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Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom: Unsere Zeichen  

  Bra – 7.+8.Klassen Marktredwitz, 20.05.2020 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wie ihr und Sie sicher bereits wissen, soll der Unterrichtsbetrieb für die 7. und 8. Klassen am Montag, 
den 15. Juni 2020 vermutlich wieder aufgenommen werden. Vorgaben des Bayerischen 
Staatsministeriums für Unterricht und Kultus sind zwar noch nicht eingetroffen, ich möchte euch und Sie 
mit diesem Schreiben über die Planung in den kommenden Wochen aber trotzdem schon informieren. 
 
Unterrichtsbetrieb 
Der Unterricht wird nach einem (reduzierten) Sonderstundenplan in geteilten Klassen im 
wöchentlichen Wechsel (rollierendes System: eine Woche Unterricht in der Schule – eine Woche 
„Lernen zuhause“) stattfinden. Selbstverständlich werden wir auf strenge Hygienemaßnahmen achten. 
Die Klassen werden wie folgt geteilt und nach dem entsprechenden Zeitplan bis zu den Sommerferien 
unterrichtet: 
 

Klasse Gruppe Schülereinteilung Präsenzunterricht (Woche) Raum 

7A 
7A_1 Nachname Be – Kön 15.06.2020 – 19.06.2020 

C2_6 
7A_2 Nachname Kor – Tr 22.06.2020 – 26.06.2020 

7B 
7B_1 Nachname Art – Iwa 15.06.2020 – 19.06.2020 

C1_7 
7B_2 Nachname Kuh – Zre 22.06.2020 – 26.06.2020 

7C 
7C_1 Nachname A – Kar 15.06.2020 – 19.06.2020 

C2_1 
7C_2 Nachname Kas – Yil 22.06.2020 – 26.06.2020 

 

Klasse Gruppe Schülereinteilung Präsenzunterricht (Woche) Raum 

8A 
8A_1 Nachname Al – Or 15.06.2020 – 19.06.2020 

C2_5 
8A_2 Nachname Mü – Ze 22.06.2020 – 26.06.2020 

8B 
8B_1 Nachname Bu – Kre 15.06.2020 – 19.06.2020 

C2_3 
8B_2 Nachname Ma – Sch 22.06.2020 – 26.06.2020 

8C 
8C_1 

Nachname A – Fun 
Nachname Ot - Sko 

15.06.2020 – 19.06.2020 
C2_2 

8C_2 
Nachname Fü – Ob 
Nachname Sta - Yil 

22.06.2020 – 26.06.2020 

 
Präsenzunterricht findet entsprechend den Stundenplänen statt, die Sie in der nächsten Woche 
erhalten. Ich bitte hier noch um einige Tage Geduld. 

https://www.netzgaenger.org/index.php


 

 
  

 

 

 

 
In der Woche, in der für den jeweiligen Klassenteil kein Präsenzunterricht in der Schule stattfindet, 
werden die Schüler mit Materialien für das „Lernen zuhause“ versorgt. Im Fach Religion findet für alle 
Schülerinnen und Schüler der Unterricht über „Lernen zuhause“ statt.  
 
Anwesenheit 
Alle Schülerinnen und Schüler sind grundsätzlich verpflichtet den Unterricht zu besuchen. 
 
Darüber hinaus gibt es Sonderregelungen für Schwangere und chronisch Kranke: 
Schwangere Schülerinnen sind derzeit bis auf weiteres vom Unterricht ausgeschlossen. 
 
Schülerinnen und Schülern können mit Blick auf die aktuelle COVID 19-Pandemie unter folgenden 
Umständen vom Schulunterricht befreit werden: 

 bei einer (chronischen) Vorerkrankung, insbesondere Erkrankungen des Atmungssystems wie 
chronische Bronchitis, Herzkreislauferkrankungen, Diabetes mellitus, Erkrankung der Leber und 
der Niere, 

 wenn wegen der Einnahme von Medikamenten die Immunabwehr unterdrückt wird (wie z.B. 
durch Cortison), 

 bei einer Schwächung des Immunsystems z.B. durch eine vorangegangene Chemo- oder 
Strahlentherapie, 

 bei einer Schwerbehinderung, 
 wenn derartige Konstellationen bei Personen im häuslichen Umfeld bestehen, die einen 

schweren Verlauf einer COVID-19-Erkrankung bedingen. 
 
In diesen Fällen ist ein (fach-)ärztliches Attest vorzulegen. 
 
Sollte der Schulbesuch individuell eine besondere Risikosituation darstellen, nehmen Sie bitte mit der 
Schulleitung Kontakt auf, um bereits im Vorfeld diesen Einzelfall zu klären. 
 
Tagesablauf/Stundenplan 
Die Schüler begeben sich nach Eintreffen in der Schule sofort in die Unterrichtsräume (vgl. Stundenplan 
mit Klasseneinteilung in der nächsten Woche). Unterrichtsbeginn ist normalerweise um 07:45 Uhr. Es 
können sich aber hier durchaus Abweichungen ergeben, die der derzeitigen Organisation dieser 
besonderen Situation geschuldet sind. Der Unterricht endet nach Stundenplan. Nach Unterrichtsende 
haben sich die Schülerinnen und Schüler sofort vom Schulgelände zu entfernen. 
 
Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel/Schulweg 
Bei der Verkehrsgemeinschaft Fichtelgebirge hat zum 20. April 2020 ein Fahrplanwechsel 
stattgefunden. Bitte beachten Sie, dass aufgrund der umfangreichen Änderungen jeder Schüler selbst 
schauen sollte, welche Änderungen auf welcher Linie stattgefunden haben.  
Teilweise sind auch „Zwillingsfahrten“ entfallen (z.B. bei Fahrten mit gleicher Linienführung um 12:25 
und 12:35 Uhr), wenn die Kapazitäten einer Fahrt ausreichen – diese Streichungen sind nicht mit in der 
Liste enthalten. 
Die Schüler können die Fahrpläne auch unter https://www.vgf-web.de/fahrplan/linien-mit-fahrplaenen/ 
im Internet einsehen.  
Ab Montag, 11. Mai 2020 wird im VGF-Netz Fahrplan regulär wie an Schultagen gefahren. Die 
Kapazitäten sollten reichen um die Schüler der 5., 6., 7., 8., 9. und 10. Klassen, mit entsprechendem 
Abstand zu befördern.  
Bitte beachten Sie unbedingt: Es gilt Maskenpflicht im ÖPNV und auf den dazugehörigen 
Haltestellen/Bahnhöfen! 

https://www.netzgaenger.org/index.php
https://www.vgf-web.de/fahrplan/linien-mit-fahrplaenen/


 

 
  

 

 

 

Die Fahrer der Verkehrsgemeinschaft Fichtelgebirge werden versuchen, die Kinder 
„gleichmäßig“ auf die Busse aufzuteilen. Hierfür ist es notwendig, dass die Fahrer teilweise den 
Schülern die Anweisung geben, in welchen Bus sie einsteigen sollen. Diesen Anweisungen der 
Busfahrer ist unbedingt Folge zu leisten, auch wenn das dazu führt, dass nicht der gewohnte 
„erste Bus“ oder der mit den Freunden besetzte Bus benutzt werden kann! 
 
Unterrichtsablauf: 

 Unterricht in geteilten Klassen 

 Besondere Sitzordnung: Einzeltische 

 Keine Partner- oder Gruppenarbeit 

 Reduzierung von Bewegungen (in der Regel kein Klassenzimmerwechsel) 

 Pausen werden in den entsprechenden Klassenräumen unter Wahrung des Abstandsgebots 
verbracht 

 Sicherstellung einer guten Durchlüftung der Räume (mind. 5 Minuten Lüften nach jeder 
Schulstunde) 

 Vermeidung gemeinsam genutzter Gegenstände (kein Austausch von Arbeitsmitteln, Stiften, 
Linealen o. Ä., kein Benutzen von Computerräumen ohne Abstandsregeln oder Klassensätzen 
von Büchern / Tablets). Eigene Bücher sind daher mitzubringen. 

 Toilettengang nur einzeln und unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen und um 
Versammlungen zu vermeiden möglichst nicht in der Pause 

 
Folgende Hygienevorschriften sind unbedingt einzuhalten 

 Nies- und Hustenetikette müssen unbedingt eingehalten werden 
(https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/hygiene-beim-husten-und-niesen.html) 

 regelmäßiges und gründliches Händewaschen vor allem in den Sanitäranlagen 

 Beachtung eines größtmöglichen Abstands zwischen Personen, mindestens jedoch 1,5 Meter. Auch 
an Bushaltestellen und auf dem Schulgelände ist auf die Einhaltung des Abstandsgebots zu achten. 

 gute und regelmäßige Durchlüftung der Räume (in welchen Räumen Ihr Kind den Unterricht 
absolviert, entnehmen Sie bitte dem beigefügten Stundenplan und Klasseneinteilung) 

 „Tragen von Masken ist im Unterricht aus medizinischer Sicht grundsätzlich nicht erforderlich.“ 
Ich empfehle es aber dringend, dass Ihre Kinder eine Schutzmaske während des Unterrichts zum 
Schutz aller im Klassenraum befindlichen Personen tragen. (Stand: 23.04.2020) 

 Außerhalb des Unterrichts (auf sog. Begegnungsflächen, d.h. den Fluren, Gängen, Toiletten, in 
den Pausen sowie zu Unterrichtsbeginn und –ende) müssen alle in der Schule Tätigen, 
Schülerinnen und Schüler sowie Besucher eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 

 kein Körperkontakt  

 Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund 

 Eintreffen und Verlassen des Schulgebäudes unter Wahrung des Abstandsgebots  

 bei (coronaspezifischen) Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, 
Verlust Geschmacks- / Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, Übelkeit / Erbrechen, Durchfall) 
unbedingt zu Hause bleiben und die Schule und das Gesundheitsamt informieren 

 
 
Pausenverpflegung 
Es findet keinerlei Pausenverkauf statt. Denken Sie bitte daran, Ihrem Kind genügend zum Essen und 
Trinken mitzugeben. 
 
 
 

https://www.netzgaenger.org/index.php
https://www.infektionsschutz.de/hygienetipps/hygiene-beim-husten-und-niesen.html


 

 
  

 

 

 

Beratungs- und Unterstützungsangebote 
Auch weiterhin stehen die bewährten Ansprechpartner der Staatlichen Schulberatung – die 
Schulpsychologen und die Beratungslehrkräfte an unserer Schule sowie an den Staatlichen 
Schulberatungsstellen zur Verfügung. Die Zeiten, zu denen die für Sie zuständige Staatliche 
Schulberatungsstelle erreichbar ist, finden Sie stets aktualisiert auf der entsprechenden Internetseite 
(www.schulberatung.bayern.de). 
 
 
Informationen zum Umgang mit Leistungserhebungen 
o Es werden keine Schulaufgaben mehr abgehalten.  
o Soweit zur ausreichend validen Bildung von Jahresfortgangsnoten noch kleine 

Leistungsnachweise (Stegreifaufgaben, mündliche Noten) in einzelnen Fächern erforderlich sein 
sollten, könnten diese nach einer angemessenen Vorlaufzeit im Präsenzunterricht nach den 
allgemeinen Regelungen erbracht werden.   

o Stegreifaufgaben werden – nur noch im äußersten Bedarf und nur noch in den Fächern 
Deutsch, Mathematik, Englisch und dem Profilfach der jeweiligen Wahlpflichtfächergruppe 
abgehalten.  

o Auch soweit zur Bildung von Jahresfortgangsnoten keine Leistungsnachweise mehr erforderlich 
sind, können Schülerinnen und Schüler freiwillig nach einer angemessenen Vorlaufzeit im 
Präsenzunterricht noch Leistungsnachweise nach den allgemeinen Regelungen erbringen. Diese 
werden bei der Festsetzung der Jahresfortgangsnote nur dann berücksichtigt, wenn diese sich 
dadurch nicht verschlechtert. 

o Sollten ausnahmsweise Klassen, Schülergruppen oder einzelne Schülerinnen und Schüler auch 
bereits vor der Einstellung des regulären Unterrichtsbetriebs am 13. März 2020 vergleichsweise 
wenige Leistungsnachweise erbracht haben (z. B. wegen langer Erkrankung im ersten Halbjahr), 
sodass im Ergebnis trotz oben genannter Möglichkeiten eine Festsetzung der Jahresfortgangsnote 
nicht möglich ist, kann im jeweiligen Fach nach einer angemessenen Vorlaufzeit eine Ersatzprüfung 
angeboten werden.   

 
Liebe Eltern, ich möchte Ihnen meine Anerkennung aussprechen, dass Sie Ihre Kinder und die Schule 
beim bisherigen „Lernen zuhause“ bisher so gut unterstützt haben. Vielen Dank für Ihre geleistete 
Arbeit. Es ist zu befürchten, dass die derzeitigen Übergangsmaßnahmen und Vorsichtsregeln 
voraussichtlich noch länger gelten werden. Diese außerordentliche Situation kann nur durch eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit aller Mitglieder der Schulfamilie gemeistert werden. Wir werden Ihnen 
auch weiterhin regelmäßig Informationen vonseiten der Schule zukommen lassen. 
 
In diesem Sinne, bleiben Sie und Ihre Familien gesund. 
 
Viele Grüße aus der Fichtelgebirgsrealschule 

 
Oliver Brandt, RSD 
Schulleiter 
 
 
 

https://www.netzgaenger.org/index.php
http://www.schulberatung.bayern.de/

